
Mittwoch, 9.Dezember 2009, 19.30 Uhr 

Vortragsabend für Eltern im salvea  

„Babygeräte – kein Kinderspiel“ 

  

Babywalker sind zu 
gefährlich! 

  

Krefeld. Trotz Wirtschaftskrise: Das 

Geschenkegeschäft gerade mit Kinderartikeln 

boomt. Insbesondere dann, wenn die 

verschiedenen Hersteller den pädagogischen 

oder motorischen Förderaspekt der Artikel 

herausstellen. Gerade jetzt, kurz vor 

Weihnachten halten Eltern gerne Ausschau 

nach einer passenden Wippe, Schaukel, 

einem Hopser oder auch nach einem Walker 

fürs Kind. Doch Experten warnen vor den 

Gefahren dieser Geräte. 6000 Unfälle 

erleiden Kinder jährlich durch die heiß 

begehrten Lauflernhilfen, so der 

Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte. 

Die Auswirkungen gehen von Prellungen 

über Platzwunden bis hin zu 

Gehirnerschütterung und Schädelbrüchen. 

Auch Fußfehlstellungen und Schäden im 

Rumpfmuskelbereich sind definitive Folgen.  

 

„Babys werden viel zu früh passiv 

aufgefordert zu laufen oder zu sitzen. Das 

schränkt die natürliche Entwicklung ein und 

führt zu schweren Fehlhaltungen“ warnt 

salvea Kinder-Physiotherapeutin Birgit 



Ewerbeck. „Kinder in Lauflerngeräten lernen 

nicht schneller laufen, sondern erst viel 

später“ erklärt die Expertin und warnt vor zu 

hohen Erwartungen an den realen 

Förderaspekt dieser Geräte. 

 

Wie Eltern Unfälle und Probleme vermeiden 

können, welche Geräte alters- und 

kindgerecht sind, ist Ziel des Themenabends 
„Babygeräte – kein Kinderspiel“ im „salvea 

– Lust auf Gesundheit“ an der Krefelder 

Westparkstraße. 

  

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 

  

Veranstaltungsort:     

  

salvea - Lust auf Gesundheit 

Westparkstraße 107-109 

47803 Krefeld 

Telefon: 02151/78117-0 

www.salvea.de  

http://www.salvea.de/

